
Stadt  Köln:  Plaggen  der
Karnevalsgesellschaften
schmücken den Hansasaal
Die Kölnerinnen und Kölner feiern Karneval in diesem Jahr
wegen der Corona-Pandemie nur in ihren Herzen ganz groß. Auch
im Historischen Rathaus schlägt das jecke Herz. Im Hansasaal,
wo  sonst  die  Karnevalsempfänge  der  Oberbürgermeisterin
stattfinden, halten die neun Helden mit Pappnas die Stellung.
Ihnen  zu  Füßen  haben  sich  fast  90  Fahnen  und  Standarten
versammelt, die die Kölner Karnevalsgesellschaften geschickt
haben  –  als  Repräsentanten,  die  das  Infektionsgeschehen
garantiert nicht beeinflussen. Die sogenannten Plaggen stehen
für die tiefe Verwurzelung des Kölner Karnevals in der Kölner
Stadtgesellschaft, sie sind für ihre Gesellschaften und Korps
ein starkes, identitätsstiftendes Symbol, das seine Mitglieder
durch die Session führt. Die Plaggen stehen bis Aschermittwoch
im Hansasaal Wache. Auf diese Weise ist der Karneval auch in
diesem Jahr ins Rathaus eingezogen.

Ihren Karnevalsorden hat Oberbürgermeisterin Henriette Reker
vier Berufsgruppen gewidmet, die entscheidend zur Bewältigung
der  Pandemie  beitragen:  Klinik-  und  Pflegepersonal,
Ordnungsamt, Polizei und Feuerwehr. Seite an Seite mit Clown
und Hänneschen stehen sie zusammen. Kontakt- und bützjenfrei
werden die Orden in diesem Jahr per Post versandt. Den ersten
Orden überreichte Oberbürgermeisterin Henriette Reker am 8.
Februar  2021  persönlich  an  Kölns  älteste  Bürgerin,  die
105jährige Elisabeth Steubesand, als diese im Impfzentrum der
Stadt Köln gegen Corona geimpft wurde.
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